
lement strategischer Früher-

elmäßige Beobachtung, Analyse und Interpretation 

sprozesse zu strategisch relevanten sozialen und 

Issue Monitoring und Lebenszyklus öffentlicher Meinungsbildung
 
 
 
 
imug Kompetenzen 
 
 

Issue-Monitoring als E
kennung  
 
 
Issue-Monitoring bezeichnet die reg

gesellschaftlicher Meinungsbildung

ökologischen Themenstellun-
gen zu verstehen. Ziel des 

Issue-Monitoring ist es dabei, 

Risikopotentiale, die durch eine 

Veränderung der Umfeldbedin-

gungen entstehen und aus 

denen Konflikte erwachsen 

können, bereits in einem frühen 

Stadium zu erkennen und die 

Unternehmen in die Lage zu 

versetzen, durch eine auf den 

Konflikttyp zugeschnittene Strategie eine Verschärfung oder gar Eskalation zu verhin-

dern. Gleichzeitig ermöglicht Issue-Monitoring die regelmäßige Pflege der Beziehun-

gen der Unternehmen zu den relevanten Teilöffentlichkeiten des Umfeldes. Das Issue-

Monitoring soll neben der Kenntnis aktueller Ausformungen der Meinungslandschaften 

auch Ansatzpunkte zur Gestaltung von Maßnahmen vermitteln, um ein zielgruppenori-

entiertes Eingehen auf die gesellschaftliche Meinungsbildung zu ermöglichen. 

Zeit

öffentliche 
Aufmerksamkeit

Latenz-
phase

Emergenz-
phase

Aufschwung-
phase

Reife-
phase

Abschwung-
phase

öffentliche 
Aufmerksamkeit

Handlungs-
spielraum

Issue Monitoring

Reaktionskosten

 

imug-Leistungen 
 

360° Umfeldbeobachtung 

Für ein effizientes Issue Monitoring ist es notwendig, alle Parameter des unternehme-

rischen Umfeldes einer gezielten Beobachtung zu unterziehen. Dies impliziert die Ana-

lyse gesellschaftlicher Meinungsbildungsprozesse, des Verbraucherverhaltens, Exper-

ten-Knowhows sowie von Wettbewerbsentwicklungen. 
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Internationales Issue Scan-
ning 

Medien Screening und kommunikative Umsetzung in: 
 

• Datenbanken/ Intranet 
• Issue Barometern 
• Monitoring Reports 
• Politischen Newslettern 
 

Analyse Einstellungen/ Ver-
halten 
Bürger und Verbraucher 

• Eigenbefragungen/ Marktforschung 
• Auswertung nationaler/ internationaler Sekundär-

studien 
 

Analyse von Expertenmei-
nungen/ 
Trendforschung 

• schriftliche Befragungen 
• Experteninterviews 
• Expertenpanel (Delphi-Studien) 
 

Analyse von Wettbewerbern • Benchmarkstudien 
Kommunikationsana• lysen 
Branchen Reports • 

 

 
Global Supply Chain Monitoring 
Im Bereich der Ausgestaltung unternehmerischer Lieferanten- und Standortbeziehun-

gen bestehen weitreichende gesellschaftliche Erwartungen an die globale sozial-

ökologische Performance von Unternehmen. In diesem Themenfeld haben sich mitt-

lerweile diverse Stakeholdergruppen zu einem System aus „Checks and Balances“ 

positioniert, dass die globalen Unternehmenstätigkeiten „überwacht“. Im Rahmen des 

imug Global Supply Chain Monitoring gilt es, regionsspezifische Unternehmensanfor-

derungen abzubilden, relevante Stakeholdergruppen vor Ort zu identifizieren und spe-

zifische Trends und Entwicklungen in sozial-ökologischen Zusammenhängen aufzu-

zeigen. 

 
„Watching the Watchdogs” Beobachtung internationaler Staaten- und Unter-

nehmens-Watchdogs zur frühzeitigen Identifizie-
rung potentieller Probleme im Bereich der sozial-
ökologischen Unternehmensperformance mit Er-
gebnisdokumentation in Form von: 
 

• Newstickern 
 

Identifikation strategisch relevan-
ter Stakeholdern/ Stakeholder 
Mapping  

Internationales Medien-/ Internet-Screening mit 
Ergebnisdokumentation in Form von: 
 

Stakeholder Maps • 

• Stakeholder Report
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Identifikation strategisch relevan-
ter Issues/ Issue Mapping 

Internationales Medien-/ Internet-Screening mit 
Ergebnisdokumentation in Form von: 
 

• Global Issue Maps 
• Issue Reports 
• Regionen Reports 
 

 

Global Region Monitoring 
Die Anforderungen an Unternehmen hinsichtlich ihrer gesellschaftlichen Verantwor-

tungsübernahme im Rahmen der Globalisierung können von Region zu Region diffe-

rieren (Indien, China, Brasilien, Russland). Ein spezifisches Global Region Monitoring 

ermöglicht einen differenzierten Blick auf die konkreten Gegebenheiten und Entwick-

lungen vor Ort.  

 
Identifikation strategisch relevan-
ter Stakeholdern/ Stakeholder 
Mapping  

 
Regionales Medien-/ Internet-Screening mit Er-
gebnisdokumentation in Form von: 
 

• Stakeholder Maps 
• Stakeholder Reports 
 

Identifikation strategisch relevan-
ter Issues/ Issue Mapping 

Regionales Medien-/ Internet-Screening mit Er-
gebnisdokumentation in Form von: 
 

• Local Issue Maps 
• Issue Reports 
• Regionen Reports 

 

CSR Image Check 
Ein Image Check im Bereich CSR durch eine qualitative Medienresonanzanalyse er-

weitert klassische statistische Auswertungen um konkrete inhaltliche Analysen von 

Medienmeldungen, die Aufschluss über die Einstellung von verschiedenen Medien 

bzw. Institutionen zum Unternehmen und seinen Wettbewerbern in spezifischen The-

mengebieten geben. Diese Imageanalyse bietet Hilfestellung für die zukünftige Aus-

gestaltung unternehmerischer Kommunikationsleistungen im CSR-Bereich. 

 
Detaillierte Analyse zum CSR-
Image eines Unternehmens in 
Medien und bei Institutionen  

Medien-Monitoring, Inhaltsanalysen, Stakehol-
dermontoring mit Ergebnisdokumentation in Form 
von: 
 

• Unternehmensimageprofilen 
• Zeitreihenanalysen 

Wettbewerbervergle• ichen 
NGO-Imageprofilen • 

• Image-Portfolios 
• SWOT-Analysen 
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